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Basismodul: Dialogische Haltung für die Elternbegleitung 
 
Das Ziel des Konsortium Elternchance ist es, Kommunen und Trägern eine kürzere, qualitativ wertvolle 
und dialogisch fundierte Weiterbildung bieten zu können. Innerhalb dieser kürzeren Weiterbildung wird 
den Teilnehmenden eine dialog- und diversitätssensible Haltung vermittelt. 
 
Das Basismodul ist vier Tage lang. Es kann in einem Tagungshaus stattfinden, in den Räumlichkeiten des 
Trägers selbst oder auch digital. Die Teilnehmendenzahl liegt bei max. 20, die Gruppe wird von zwei 
Dozent*innen des Konsortium Elternchance begleitet. Sollte die Teilnehmendenzahl unter zehn liegen, 
kann nach Absprache auch ein*e Dozent*in die Gruppe begleiten. Als Alternative ist das Basismodul Plus 
angedacht, das zwei Tage länger geht.  
 
Themenfelder für ein Basismodul umfassen (können nach Bedarf angepasst/erweitert werden) 

• Dialogische Methoden als Grundlage der Arbeitsweise  
• Dialogische Übungen  
• Feinfühligkeit von pädagogischen Fachkräften  
• Lernort Familie – Bildungsgelegenheiten im Familienalltag 
• Beziehung als Grundlage von Bildung (Erziehungs-, Bildungs-, Kompetenzpartnerschaften –   

Erziehungsgemeinschaften)  
• Die Rolle des*der Elternbegleiters*in  
• Vorurteilsbewusste Bildung und Begegnung / Anti Bias  
• Resilienz/Salutogenese  

 
Kosten 

• In der digitalen Version kostet ein 4-tägiges Basismodul 6.720 EUR für bis zu  
20 Teilnehmende.  

• Ein digitales 6-tägiges Basismodul kostet 10.080 EUR für bis zu 20 Teilnehmende.  
• Bei präsentischen bzw. hybriden Formaten ist der der*die Auftraggeber*in für die 

Räumlichkeiten, Verpflegung und ggf. die Unterbringung der Dozent*innen zuständig.  
 
Bei Interesse oder Fragen 
Angela Berg, berg@konsortium-elternchance.de                                                                                       


